
 

 
 

Hygienemaßnahmen unter Pandemiebedingungen im 
Ganztagesbetrieb 

 
Treffpunkt der GT-Gruppen (vor der Mensa, vor der Lernzeit  und vor den 
Werkstätten) 
Für die einzelnen Jahrgangsgruppen gibt es auf dem Schulgelände feste Treffpunkte  
(Farbkreise).  
 
Dort versammeln sich die Kinder am Nachmittag in ihrer Gruppe. Am Treffpunkt muss 
der Mund-Nasen-Schutz getragen werden. 
 
Die Kinder werden am Treffpunkt abgeholt und betreten das Schulhaus über die 
zugewiesenen Eingänge. 
 
Sie gehen zuerst zum Klassenzimmer, wechseln dort die Schuhe, hängen die Jacken 
an die Garderobe und kommen dann ins GT-Zimmer. Die Kinder der Klassen 3D und 
4C gehen mit der Lehrerin/dem Lehrer zum GT-Zimmer, ziehen die Schuhe aus, 
hängen die Jacke dort an die Garderobe. Alle Kinder waschen im GT-Zimmer gründlich 
die Hände. 

 
Im Klassenzimmer sitzen die Kinder an einem ihnen zugewiesenen Platz.  
 
Die bekannte Hustenetikette - in den Ellenbogen niesen und husten - muss von 
Kindern, Eltern und Kollegen zuverlässig umgesetzt werden. 

Auf den Fluren gilt generell eine Maskenpflicht  

 
Mensabetrieb  

Geplanter Ablauf 

Um 12:10 Uhr stellen die Kinder ihren Schulranzen vor das Klassenzimmer, 

wechseln die Schuhe und gehen zu ihrem Treffpunkt auf dem Schulhof. Dort wird die 

Anwesenheit kontrolliert. 

Die Zweitklässler (ca. 34 Kinder) kommen in zwei Gruppen direkt in die Mensa. Vor 

der Eingangstür wird die Anwesenheit kontrolliert und die Kinder werden 

nacheinander zur Essensausgabe geschickt (es sollen dabei keine langen 



Anstehschlangen mit Kindern entstehen). Die Kinder holen ihr Essen und setzen sich 

an ihre zugewiesene Tischreihe.  

In der Zwischenzeit kommen die beiden Gruppen der Erstklässler zur Mensa (ca. 

26 Kinder).  

Wenn alle Zweitklässler an ihrem Platz sitzen, betreten die Kinder der ersten Klassen 

die Mensa und werden dort von ihren beiden Betreuerinnen versorgt.  

Die Dritt - und Viertklässler haben währenddessen ihre Bewegungspause getrennt 

und an unterschiedlichen Pausenorten auf dem Schulgelände. Dort wird von den 

Betreuerinnen die Anwesenheit überprüft. 

Wenn die Zweitklässler mit Essen fertig sind, räumen sie ihr Tablett ab und verlassen 

die Mensa durch die Seitentüre. Die beiden Betreuer/innen gehen mit den Kindern 

auf den ihnen zugewiesenen Pausenhof und verbringen dort eine Pause bis 13:10 

Uhr. 

Die Tische müssen vor dem Gruppenwechsel gereinigt und desinfiziert werden. 

Nun können die Drittklässler (ca. 34 Kinder) in die Mensa. Sie versammeln sich vor 

der Eingangstür, werden nacheinander zur Essensausgabe geschickt und setzen 

sich an eine frei gewordene Tischreihe.  

Die Erstklässler können nun abräumen und die Mensa ebenfalls durch die Seitentüre 

verlassen. 

Zuletzt kommen die Viertklässler (ca. 32 Kinder) und ihre Betreuer/innen (siehe 

Ablaufplan). 

 

Ganztag am Nachmittag 
Die Kinder werden von ihren Betreuerinnen zu den Klassenzimmern gebracht, 
wechseln die Schuhe und gehen mit dem Schulranzen in die Hausaufgenzimmer. Dort 
werden die Hände gewaschen. 
 
Nach der Hausaufgabenzeit bringen die Kinder unter Aufsicht der Lehrkräfte die 
Schulranzen vor ihr Klassenzimmer, wechseln die Schuhe und gehen zu ihrem 
Pausenort. (Die Sportbeutel für die Werkstatt und die Schulranzen der Kinder der 
Klassen 3D und 4C werden im Aquarium abgelegt).  
 
Nach der Pause versammeln sie sich an ihrem Farbkreis. Dort werden sie für die 
Werkstätten abgeholt.  
 
Reinigung der Räume 
In den Räumen, in denen in der ersten Schulstunde Morgengruppen oder 
Kunstunterricht stattfindet, müssen von der Lehrkräften die Tische gereinigt werden. 
Die Toiletten werden nach Schulschluss um 12:10 Uhr gründlich vom 
Reinigungspersonal gereinigt und desinfiziert. 
 
 
Beschluss des Kollegiums am 11.09.2020  

  


